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TextantwortenAus meiner Sicht finde ich folgende Bedingungen vor, die 
grenzverletzendes Verhalten begünstigen/fördern:

Mitarbeiter ohne Kontrolle/alleine in Gruppen. Vor allem im Kinder-/ Jugendbereich. Diese Altersgruppe ordnet Übergriffe
nicht unbedingt als falsch ein und lässt sich leichter manipulieren. 
"Das ist ein Geheimnis. Das darfst du nicht erzählen."

In dieser Situation habe ich grenzverletzendes Verhalten wahrgenommen (verbal/ tätlich):

In den Arm nehmen ohne Zustimmung, dichtes Annähern
Konfis, die sich über andere Konfis und Teamende lustig machen.
Bei Diskussion über zukünftige Unternehmungen.
In den 90 Jahren war unser damaliger Pfarrer übergriffig.Er sass im Chor neben mir und hat mir immer über den
Rücken,das Knie gestreichelt
Kritisieren in Abwesenheit der Vorgehensweise anderer

Folgende Bereiche/ Räume in meiner Gemeinde erlebe ich als unsicher:

Ort Kinderkirche, Küche und Lagerraum,wenn keine Veranstaltungen 
hinterer Bereich BSH (dunkle Sackgasse)
Zugänge ohne Beleuchtung 
lange verschachtelte Flure im Gemeindehaus Rhynern, Toilette, die nur durch Sakristei erreicht werden kann, in der Ev.
Kirche zu Berge
Wenn bei besonderen Veranstaltungen die kleineren Kirchen bis an die Grenze der Kapazität voll werden23



Textantworten

Ich habe folgende Verbesserungsvorschläge für den Schutz vor (sexualisierter) 
Gewalt in meiner Gemeinde:

Eine Ansprechperson, von der ich weiß, dass ich sie mit Vielfaltsthemen und Machtlosigkeitsempfindungen nicht
überfordere und die erkennbar Zeit für diese Themen hat.
Beleuchtung auf Zugangswegen verbessern 
Nicht zu politisch sein, das schließt Andersdenkende aus und macht deren Stimme klein. Außerdem sollte man nicht
immer so politisch korrekt sein. Auch das schüchtert mich oft sehr ein und mindert meine Fähigkeit mich jemandem zu
öffnen.
Mehr Transparenz und offener Umgang mit dem Thema. Es darf kein Tabu Thema sein.
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